
»Grüne« Großprojekte
und indigener Widerstand in Oaxaca (mit Dok-Film)

Zahlreiche Großprojekte werden im südmexi-
kanischen Oaxaca mit Beteiligung europäischer 
Firmen vorangetrieben, darunter Windenergie-
parks, Staudämme, Bergbauprojekte. Viele dieser 
Projekte werden als grüne Entwicklung verkauft. 
Doch die Projekte haben massive soziale und öko-
logische Auswirkungen auf die lokale indigene 
Bevölkerung.
Anhand des Widerstands gegen die Windparks 
im Isthmus von Tehuantepec thematisieren die  
VertreterInnen der Menschenrechtsorganisati-
onen Codigo DH und Educa die Widersprüche  
dieser vermeintlichen Entwicklungsprojekte zur 
Abschwächung des Klimawandels und erläutern 
die Strategien der Gemeinden, welche für ihre 
Rechte kämpfen.

Donnerstag, 28.11.2013, 19.30h
EineWeltHaus München

Schwanthalerstr. 80 Rgb, Raum 211/212
80336 München 

info@pactaservanda.org

Die ReferentInnen beschreiben die soziale Situ-
ation in Oaxaca auch im nationalen Kontext: 
Im Dezember wird die Administration von Peña  
Nieto ihr zweites Regierungsjahr beginnen. Nach 
der Rückkehr der ehemaligen Staatspartei PRI 
an die Regierung kann also eine erste kritische  
Zwischenbilanz gezogen werden.

Referenten:
Sara Méndez (Codigo DH) und  
Philipp Gerber (Educa Oaxaca)

Dokumentarfilm (35 min.):
»Wir sind Wind – Der Widerstand der Völker im 
Isthmus gegen das Windkraft-Megaprojekt« 
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